
Um unseren alltäglichen Bedürfnissen gerecht zu 
werden, stellen wir Waren und Dienstleistungen 
her und handeln damit. Dies ist die Grundlage der 
Wirtschaftstätigkeit. 
Sie sind im Bereich „Handel“ auf der Suche nach 
Begri� en wie Rarität, Vertrauen, Produktion und Geld. 

Begri� e
Waren: eine Ware ist ein materieller Gegenstand, 
der nach seiner Herstellung au� ewahrt werden 
kann. Er kann genutzt oder verkauft werden. 
Dienstleistungen: Hier handelt es sich um 
eine immaterielle Leistung, deren Erzeugung 
und Konsum gleichzeitig stattfi nden (Friseur, 
Gastronomie, Hotelgewerbe usw.).

DIENSTAGS BIS SONNTAGS VON 10 BIS 18 UHR UND 
SAMSTAGS BIS 19 UHR GEÖFFNET

JEDEN ERSTEN DONNERSTAG IM MONAT 
LÄNGERE ÖFFNUNGSZEIT BIS 22 UHR
MONTAGS WÄHREND DEN FRANZÖSISCHEN SCHULFERIEN 
(ZONE C) VON 10 BIS 18 UHR GEÖFFNET 

AM 1. JANUAR, 1. MAI UND 25. DEZEMBER GESCHLOSSEN 

PREISE
DAUERAUSSTELLUNG: 6€ BIS 12€
PASS TRIBU: 29€
WECHSELAUSSTELLUNG: 5€ BIS 10€
PASS CITÉ +: DIE CITÉ OHNE GRENZEN! AB 20€

ANFAHRT
1 PLACE DU GÉNÉRAL CATROUX 75017 PARIS 

Die Dauerausstellung La Cité de l’économie 
lädt Sie in 6 Bereichen zur Entdeckung der 
verschiedenen Aspekte der Wirtschaft ein. 

Vom Handel über Akteure und Märkte 
bis hin zu Schwankungen und deren 
Regulierungen werden Sie entdecken, wie die 
Wirtschaftswissenschaft unsere Gesellschaft 
beleuchten und ihre Wahrnehmung erweitern 
kann. 
Ob allein, in der Gruppe, mit Freunden oder der 
Familie, ob Fachmann, Neuling oder Laie –Ihre 
Neugier auf die Wirtschaft wird während Ihres 
gesamten Besuchs mit verschiedenen Spielen, 
Versuchen, Videos und Multimedia-Angeboten 
wachsen, ohne den Tresorraum und seine 
„Schätze“ zu vergessen. 

Wir wünschen einen angenehmen Aufenthalt!

In dem Spiel für mehrere 
Spieler „Handel und 
Bedarf “ müssen Sie Ihre 
Figur für den Strand 
ausstatten. Wie gehen Sie 
vor, damit sie ihren Bus 
rechtzeitig erreicht? 

Der Handel erfolgt zwischen Akteuren: Unternehmen, 
Banken, Vereine, der Staat und die Haushalte (Sie!). 
Ihre wechselseitigen Beziehungen bilden das, was 
Wirtschaftsfachleute den „Wirtschaftskreislauf “ nennen. 
Herzlich willkommen im Bereich Akteure, wo Sie die 
verschiedenen Rollen der Akteure des Wirtschaftskreislaufs 
entdecken werden. 

Begri� e
Haushalt: dieser Begri�  bezeichnet nicht zwangsläufi g 
eine Familie, sondern er setzt sich aus einer oder mehrerer 
Personen zusammen, die im selben Wohnraum bewohnen. 
Bruttoinlandsprodukt (BIP): dies ist der Indikator, 
der die jährlich von den Wirtschaftsakteuren wie den 
Unternehmen und dem Staat (Gesundheitswesen, 

Bildungswesen, Rechts- und 
Sicherheitswesen) erzeugten 
Waren und Dienstleistungen 
bemisst.

Entdecken Sie die Vielfalt der Un-
ternehmenswelt und die verschiede-
nen Aspekte der Unternehmerrolle 
mit dem gewaltigen Deko-Gebäude 
„Unternehmen und Arbeit“. 

Tauchen Sie in den „Turbulenzen“-Zylinder ein und 
beobachten Sie die Aufeinanderfolge von Zeiten des 
Aufschwungs, von Konjunkturtiefs, Krisen und Konjunk-
turerholungen, welche die wirtschaftliche Vergangenheit 
gekennzeichnet haben.

Mit dem Gesellschaftsspiel
„Verhandeln und Entscheiden“ 
nehmen Sie an einer interna-
tionalen Klimaverhandlung 
teil und handeln, um den Ener-
giewandel zugunsten erneuer-
barer Energien zu erleichtern. 
Werden Sie die Herausfor-
derungen meistern? 

Berühren Sie einen 
echten großen 
Goldbarren und 
wägen Sie das 
Faksimile eines 
kleinen Gold-
barrens ab. Gold 
zum Greifen nah!

Mit dem Spiel „Der Aktienmarkt“ nehmen Sie den Platz 
eines Traders ein und versuchen, Ihr Kapital an der Börse 
gewinnbringend anzulegen. Werden Sie die richtigen Investi-
tionsentscheidungen tre� en?  

HANDEL AKTEURE MÄRKTE

SCHWANKUNGEN REGULIERUNGEN SCHÄTZE

In der Wirtschaftswissenschaft sind Märkte physische 
oder nicht physische Orte, wo sich Erzeuger und 
Verbraucher von Waren oder Dienstleistungen 
begegnen. 
Jede Ware bzw. Dienstleistung hat ihren Markt! 
Kommen Sie, sie zu entdecken!

Begri� e
Angebot und Nachfrage: Das Angebot geht von den 
Verkäufern aus, die Nachfrage von den Käufern. 
Konkurrenz: das ist der Wettbewerb zwischen den 
Akteuren, um eine Ressource, eine Ware oder eine 
Dienstleistung zu erwerben oder zu veräußern. 

Die Wirtschaftstätigkeit besteht aus Höhen und 
Tiefen, und zeitweise kommen Krisen auf, die sie 
tiefgreifend beeinfl ussen. 
Schnallen Sie sich im Bereich Schwankungen 
gut an – es wird turbulent! Vom Aufschwung 
bis hin zum Konjunkturtief entdecken Sie die 
Wirtschaftskreisläufe. 

Begri� e
Wirtschaftskrise: dieser Begri�  bezeichnet eine  
einschneidende Verschlechterung der Wirtschaftstä-
tigkeit. 
Spekulationsblase: kontinuierlicher und selbst-
tragender Anstieg eines Warenpreises ohne Zusam-
menhang mit dem reellen Werts dieser Ware. 

Um Markstörungen zu korrigieren, das allgemeine 
Wohlbefi nden zu steigern oder das Verhalten der 
Akteure zu ändern, schreiben die Staaten Regeln vor. 
Diese Entscheidungen können auf nationaler oder 
überstaatlicher Ebene erfolgen. 
Sie befi nden Sich im Bereich Regulierungen, wo Sie 
die Steuerung übernehmen und Regeln beschließen 
können, die zu übernehmen sind!  

Begri� e
Währungspolitik: dies sind alle von der Zentralbank 
eingesetzten Mittel, um die Stabilität der Preise zu 
garantieren und das Wirtschaftswachstum zu fördern. 
Regulierung: hierbei handelt es sich um eine Maßnahme 
des Staats oder einer ö� entlichen Einrichtung, um 
Störungen der Marktwirtschaft zu verringern oder beheben 
(Ungleichheiten, Arbeitslosigkeit, Verschmutzung usw.). 

Geld erleichtert den Handel. Neben dieser Funktion sind 
die Währungen künstlerische und soziologische Zeugen 
der Geschichte der menschlichen Gesellschaften. 
Passieren Sie im Bereich Schätze die Türen zum Tresor, 
um das Goldfi eber aufsteigen zu spüren. 

Begri� e
Treuhänderisch: Dieser Begri�  bedeutet Vertrauen. 
Wenn alle Akteure Vertrauen haben, kann das Geld seine 
wirtschaftlichen Funktionen erfüllen. 
Giralgeld: Dieser Begri�  bedeutet, dass etwas schriftlich 
existiert. Seit dem 20. Jahrhundert tendiert Geld immer 
mehr dazu, schriftlich oder entmaterialisiert zu sein (wie 
Schecks oder Kreditkarten zum Beispiel)

Émile hat ein Ziel: den Komfort einer 
Museumsboutique mit der Kreativität eines Concept 
Stores zu verbinden. In einer Art Anspielung auf 
den Tresorraum des Museums bietet die Boutique 
große und kleine Schätze. Émile wählt hochwertige 
Artikel aus, Gegenstände, Bücher und Raritäten zum 
Mitnehmen, mit denen jedermann ein einzigartiges 
Andenken an sein Erlebnis in der Cité erhalten kann. 
Die Boutique bietet Unikate und seltene Produkte in 
verschiedensten Preisklassen an, damit jeder fi ndet,
was sein Herz begehrt. 
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SIE LENKEN 
DIE WIRTSCHAFT


